
Beim Neujahrsempfang der Kirchengemeinde Bockhorst werden auch Besucher aus Borgholzhausen begrüßt.
Und das aus gutem Grund. Ein wichtiges Projekt der Kirche befindet sich derweil auf der Zielgeraden

Von Marion Bulla

¥ Versmold-Bockhorst. „Wir
haben im vergangenen Jahr
eine Kooperation mit der Ge-
meinde Borgholzhausen auf
den Weg gebracht“, sagt Bir-
git Gillmann. Bockhorst sei
eine kleine Gemeinde mit le-
diglich 1.390 Gemeindemit-
gliedern. „Das ist nicht viel.
Außerdem ist die Zahl rück-
läufig“, sagtdiePastorin.Es sei-
en aber keine Austritte, die sie
plagen würden, sondern eher
die Fluktuation bei den jun-
gen Menschen, die zum Stu-
dieren oder für die Ausbil-
dung wegzögen. „Und wir be-
erdigen auch mehr Menschen,
alswir taufen“, erklärt die Pfar-
rerin weiter.
Der Gedanke, was in Bock-

horst passiere, wenn die Ge-
meinde immer kleiner werde,
habe zu den Überlegungen ge-
führt, sich mit einer anderen
Gemeinde zusammenzutun.
„Wir wollen es gerne mitge-
stalten, welchen Weg wir ge-
hen. Borgholzhausen ist auch
eher eine kleine Gemeinde mit
zwei Pfarrern. Da macht es
Sinn“, stellt Birgit Gillmann
klar. Christian Eckey und Syl-

via Schultz, beide Pastoren in
Borgholzhausen, sind unter
den Gästen am Sonntagmor-
gen beim Neujahrsempfang
und freuen sich über die posi-
tive Entwicklung. „Es ist dem
demografischen Wandel ge-
schuldet, dass wir nun zusam-
menarbeiten. Aber auch der
räumlichen Nähe. Und man
muss sagen, wir hätten nicht
mit jederPastorinKontakt auf-
genommen. Aber mit Birgit
schon“, sagt Christian Eckey
mit einem Schmunzeln.
Im vergangenen Jahr hatte

es bereits einige gemeinsame
Aktionen gegeben. Die ver-
schiedenen Chöre beider Ge-
meinden hatten unter der Lei-
tungvonAndreas SchnellKon-
zerte gegeben, die Frauenhilfe
hatte im Nachbarort einen
Gottesdienst gestaltet, es gab
einige Male einen Kanzel-
tauschderPfarrer undauchdie
Kinderbibelwoche war nach
Borgholzhausen verlegt wor-
den. „Das hat allen sehr gut ge-
fallen“, zeigt Gillmann sich er-
freut.
DenWerdegangderZusam-

menarbeit und die zahlrei-
chen Aktionen können die vie-
len Gäste, die nach dem Got-

tesdienst ins Gemeindehaus
gekommen sind, an drei Stell-
tafelnsehen.DerAustauschder

beiden Gemeinden soll im lau-
fenden Jahr noch weiter aus-
gebaut werden.

Doch steht 2019 noch mehr
an. „Es ist ein großer Batzen“,
gibt die Pfarrerin zu. Vor al-

lem der Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag im Juni in
Dortmund, der diesmal unter

der Losung »Was für ein Ver-
trauen« steht, stelle sie vor gro-
ße Herausforderungen. Zehn
Stände wird der Kirchenkreis
Halle dort aufbauen. Bock-
horst und Borgholzhausen
werden einen gemeinsamen
Stand haben. Unter dem Mot-
to »«Dat gibs ja gar nich« wer-
den sie ortstypische Leckerei-
enwie Lebkuchenund Schnitt-
chen mit Schinken und Sala-
mi anbieten.
Ende Juni gibt es noch einen

ökumenischen Gottesdienst
mitanschließendemMitmach-
programm zum Thema 300
Jahre Stadtrechte.Am31.März
präsentieren die Kirchenmu-
siker zudem Musik zu Bachs
Geburtstag. Darüber hinaus
veranstaltet die Kirchenge-
meinde am 29. September
einen Tag des Friedhofs, an
dem über die Möglichkeiten
beider Bockhorster Friedhöfe
informiert wird.
Auch der Anbau der vier-

ten Gruppe des Kindergartens
ist ein Thema. „Wer hätte ge-
dacht, dass wir noch eine vier-
te Gruppe haben werden“, sagt
Gillmann und verkündet, die
Einweihung sei für Mai ge-
plant.

Pastor Christian Eckey (von links), Presbyterin Lena Schick (beide aus Borgholzhausen), Bockhorsts Pastorin Birgit Gill-
mann, PresbyterinHannaNeuhäuser und Sylvia Schultz, Pastorin aus Pium, freuen sich auf gemeinsameAktivitäten. FOTO: MARION BULLA

¥ Versmold-Hesselteich
(HK). Die Frauenhilfe Hessel-
teich trifft sich am morgigen
Mittwoch, 23. Januar. Ab 14.30
geht es in der Paul-Gerhard-
Kapelle um die schönste
Nebensache derWelt: denKaf-
fee. Alle Damen dürfen ihre
Lieblingskaffeetasse mitbrin-
gen. Wer gerne dabei sein
möchte und kein Frauenhilfs-
mitglied ist kann sich gerne bei
MelanieMärländer,` (01 72)
8 87 29 01, anmelden.

¥ Versmold (HK). »Ein Fest,
ein Fest, wir feiern heut‘ ein
Fest und alle möchten gern da-
bei sein« heißt es am Samstag,
26. Januar, bei der Kinderkir-
che in Versmold. So ist es auch
bei der Hochzeit zu Kana, aber
dann passiert etwas, was das
Fest beinahe beendet hätte.
Nach der Bibelgeschichte gibt
es ein leckeres Frühstück und
Zeit zum Spielen und Basteln.
Von 9.30 bis 12 Uhr sind die
Kinder im Gemeindezentrum
an der Rothenfelder Straße zu-
sammen.

Bei bestemWinterwetter wagen sich 36Wanderer und 28 Läufer
auf den 17,8 Kilometer langen Abschnitt entlang der Versmolder Grenze

¥ Versmold (HK). Ausgehend
vom Campingpark Sonnensee
an der Peckeloher Seenplatte
wanderten und liefen die Teil-
nehmer über asphaltierte Wirt-
schaftswege, Single Trails und
Forstwege ander Stadtgrenze zu
Sassenberg undHarsewinkel bis
zum Dorfplatz in Hesselteich
und entdeckten dabei ihnen zu-
vor unbekannteEcken.

Dabei führte der Weg ent-
lang des längsten Versmolder
Flusses, der Hessel, dem Vor-
bruch sowie am Gut Niedick
und den Bahnschienen am
gleichnamigen ehemaligen
Bahnhof entlang. Am »Filz-
haus« auf etwa der Hälfte der
Strecke hatten die Teilnehmer
zudem dieMöglichkeit, sich bei
den Helfern des Heimatvereins

Oesterweg und am Ende der
Etappe bei den Helfern der
Dorfgemeinschaft Hesselteich
mit warmem Tee, Keksen und
Obst zu stärken.
Es war ein Tag, der bei den

Teilnehmern Eindruck hinter-
ließ, wie ein Läufer berichtete:
„Ich habe Ecken meiner Hei-
matstadt entdeckt, die ich zuvor
noch nicht kannte – allein des-

halb hat sich die Teilnahme
schon gelohnt.“DieGruppe ha-
be sich bereits nach wenigen
Metern in Grüppchen aufge-
teilt, die ganz unterschiedlich
schnell gelaufen sind – „da war
für jeden das passende Tempo
dabeiundmanwar zudemnicht
allein unterwegs. Und beson-
ders angenehm: Alles schön
flach, wie es in Versmold eben
so ist.“
Am kommenden Sonntag,

27. Januar, steht dann die drit-
te und letzte Etappe desGrenz-
ganges bevor – 17,6 Kilometer
vom Dorfplatz in Hesselteich
zurückzumStartpunktder ers-
ten Etappe an der Grundschu-
le in Loxten. Eine Verkürzung
auf 8,5 Kilometer ist möglich.
Anmeldungen für die Etap-

pe sind unbedingt erforder-
lich und werden noch bis Frei-
tag, 25. Januarunterwww.lauf-
treff-in-versmold.de, im Bür-
gerbüro oder beim Peckeloher
Reisebüro Sieckendiek
` (0 54 23) 9 41 40 entgegen-
genommen.

Die zweite Etappe des Versmolder Schnatgangs brachte wieder viele Menschen zu-
sammen und offenbarte ihnen neue Ansichten der Stadtgrenzen. FOTO: LIVE-LAUFTREFF

Zur Semestereröffnung präsentiert die Volkshochschule Ravensberg
die Band »Die Grenzgänger«. Diese Formation fällt eindeutig aus dem Rahmen

¥ Versmold (HK). Mit Cello,
Akkordeon und zwei Gitarren
zaubert das Quartett »Die
Grenzgänger« um den Bremer
Liedermacher Michael Zach-
cial Lieder und Geschichten
von der Liebe aus drei Jahr-
hunderten auf die Bühne. Von
Leichtmatrosen und gefalle-
nen Mädchen, Königskindern
und falschen Nonnen, Mär-
chen aus uralten Zeiten, ge-
brochenen Herzen, aber ewi-
ger Treue.
Der Barde und seine Band

kommen am Freitag, 8. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr ins Foy-
er der CJD Sekundarschule an
der Schützenstraße 4. IhrMot-
to lautet dann: »Brot und Ro-
sen, Lieder aus drei Jahrhun-
derten«.
Das Volkslied wandelt sich

hier zum Großstadt-Chanson,
es gibt swingende Kammer-
musik, Folk trifft auf Jazz und
auch Kabarett wird geboten.
DasDeutschlandradiozähltdie
»Grenzgänger« zu den ganz

großen Ausnahmen im Mu-
sikgeschäft. Auf einzigartige
Weise verbinden die vier Mu-
siker Episoden unserer Ge-

schichte mit aktuellen politi-
schen Themen, holen dabei in
Vergessenheit geratene Volks-
lieder aus den Archiven und

hauchen ihnen neues Leben
ein.
SiehattenGastspiele imgan-

zen Bundesgebiet, Einladun-
gen in die Tschechische Re-
publik, Irland und Nordir-
land, Polen, Österreich. Be-
reits zum vierten Mal wurden
die Musiker jüngst mit dem
deutschen Schallplattenpreis
ausgezeichnet.
Das Deutschlandradio ent-

sandte die »Grenzgänger« als
deutschen Beitrag zum Festi-
val der Europäischen Rund-
funkanstalten inNorwegen. Im
25. Jahr ihres Bestehens klin-
gen die Musiker so druckvoll
undvirtuoswie selten,derneue
Mann an der Gitarre, Frederic
Drobnjak, spielt im Stile eines
Django Reinhardt auf, Felix
Kroll zaubert am Akkordeon,
Annette Rettich berührt am
Cello und verschmilzt mit der
Stimme von Michael Zachci-
al, der auf unverwechselbare
Art die alten Lieder mit dem
Hier und Jetzt verbindet.

»Die Grenzgänger« gastieren in
Versmold. FOTO: MELINDA HELENA CLABES

¥ Versmold (HK). Die Frau-
enhilfe Versmold beginnt das
Jahr schmackhaft. Am Mitt-
woch, 23. Januar, treffen sich
die Damen um 15 Uhr im Ge-
meindezentrum an der Rot-
henfelder Straße zum Picker-
tessen. Nach der Winterpause
geht es dann im zweiwöchi-
genRhythmusweiterbiszuden
Sommerferien.

¥ Versmold (HK). Der VdK-
Ortsverband Versmold lädt
zum Grünkohlessen ein, am
Donnerstag, 14. Februar, ab 16
Uhr in die Parklounge bei Reh-
se, CaldenhoferWeg 21a. VdK-
Mitglieder zahlen fünf Euro.
Anmeldungen sind bis zum 11.
Februar bei Petra Ihde
(` (0 54 23)4 14 43),oderAn-
nette Irmscher (` (0 54 23)
3 74 97 59)möglich.
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Guten Appetit

wünscht das

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Möchten Sie auch Ihr Mittagstisch-Angebot inserieren? 
Infos unter Telefon (05201)15111

Dienstag

Borgholzhausen

Landfleischerei Goldbecker, Am Uphof 9, Tel. 93 31 58

Möhreneintopf 3,20 €
Sauerbraten  
mit Rotkohl und Kartoffelklößen 5,60 €

Halle

Grill & Kaffeehaus, Ravenna Park 3, Tel. 9 71 27 72

Rindergulasch „Ungarische Art“ 
mit Spirelli und Salat 6,90 €

Landhotel Jäckel, Dürkoppstraße 8, Tel. 97 13 30

Lunchbuffet 13,50 €
Salatbar, verschiedene Hauptgänge
Dessert-Buffet

Steinhagen

Griechisches Restaurant Nikopolis, Woerdener Straße 4, Tel. 71 91

Schollenfilet 7,90 €
Hackfleischröllchen (2 Stück) mit Käse gegrillt 6,90 €
Thunfischsalat 5,50 €
Lebensmittel Uhlemeyer, Bergstraße 1, Tel. 92 15 58

Gebr. Leber m. Schmorzwiebeln u. Kartoffelstampf 5,49 €
Sahne-Matjes-Filets (hausgemacht) 100 g 1,69 €
(Mittagskarte unter www.uhlemeyer-lecker-essen.de)

Versmold

Altstadthotel Versmold, Wiesenstraße 4, Tel. 9 52-0

Grünkohl mit Mettenden und Salzkartoffeln 7,50 €
Gebr. Schweinefilet m. Bohnengemüse u. Röstinchen 7,50 € 
jeweils inkl. Kaffeespezialität oder Tagesdessert
(gesamte Mittagskarte unter www.altstadthotel-versmold.de)

Sie möchten heute gut und günstig zu Mittag essen?
Hier die aktuellen Tipps aus dem Altkreis Halle.
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